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Die Nase immer vorn:
Der Forschungsfl ughafen

Starbahn in die Technik von morgen

INVESTOREN          Investoren gewünscht

Der Forschungsfl ughafen stellt einen High-Tech-Standort 

mit ausgezeichnetem Netzerk dar. Die ansässigen Unternehmen  

arbeiten gemeinsam an Projekten. Kontakt zu Experten von

morgen besteht durch die enge Vernetzung mit  TU und DLR.

Campus Forschungsflughafen  und  NFF (Niedersächsisches 

Forschungszentrum Fahrzeugtechnik) sind aktuelle Großprojekte. 

Die Nachfrage nach Flächen und Büroräumen ist ungebrochen. Vor

allem vor dem Hintergrund des Avionik-Cluster-Ausbaus mit

Gewerbeflächenentwicklung und der Flughafenerweiterung. Hierzu 

werden 136.000 m2  neue Gewerbeflächen ausgewiesen.  

.



KOMPETENZ VERNETZUNGVERNETZUNG

ZUKUNFT PARTNERPARTNERPARTNER           Ein Stück Zukunft

Für Galileo, das zivile Ortungs- und Navigationssystem mit 

Service garantie, wird am Forschungsfl ughafen die Zertifi zierung 

von sicherheitskritischen Anwendungen erforscht. Davon pro-

fi tieren u.a. moderne Fahrerassistenzsysteme im Lkw und Pkw.

Mit ITS Niedersachsen und GAUSSS ( Galileo Zentrum für  

sicherheitskritsiche Anwendungen, Zertifizierungen und 

Dienstleistungen) befinden sich die wichtigsten niedersächsischen

Player für Mobilitätsfragen in Braunschweig. 11 Versuchsflugzeuge,  

darunter ein Airbus A320, und 16 Simulatoren bilden die Grundlage 

für Europas größtes ziviles Erprobungszentrum.  

           Forschungsfl ughafen Braunschweig – wer ist das?

Der gleichnamige Verein,  vor mehr als 10 Jahren gegründet,  

mit seinen 30 klein- und mittelständischen Unternehmen mit den 

unterschiedlichsten Schwerpunkten im Bereich Verkehrstech-

nik, ist alleiniger Gesellschafter. Weiterhin unterstützen die 

Braunschweig Zukunft GmbH, Flughafen Braunschweig-Wolfsburg  

GmbH und das Land Niedersachsen den Forschungsfl ughafen. 

          Kompetenz auf ganzer Linie

Der Forschungsfl ughafen vereint Unternehmen, Forschungs-

einrichtungen sowie Behörden und Bundesämter im Bereich der 

Verkehrstechnik. Das Systemdenken der mehr als 30 Partner ist 

ihr zukünftiger Standortvorteil. 2.000 Mitarbeiter arbeiten hier 

täglich an der Sicherheit und Effi  zienz im Verkehr. So deckt 

der Forschungsfl ughafen die gesamte Wertschöpfungskette 

in der Flugzeugentwicklung ab – von der Aerodynamik bis zur 

Zu lassung. Technologietransfer sowie Identifi kation von Quer-

schnittstechnologien stehen auf der Tagesordnung.

Pro Jahr wächst der Verkehr in der Luft um 6 Prozent. 

Auch auf Straße und Schiene nimmt er stetig zu. 

Die Infrastruktur ist erschöpft. Um die vorhandenen 

Kapazitäten sicher und effi  zient zu nutzen, sind inter-

disziplinäre und vernetzte Lösungen notwendig.

          Vernetzen

Die Forschungsfl ughafen Braunschweig GmbH stellt eine

Service-Plattform für alle Fragen rund um den Forschungsflughafen 

dar. Aufgabe ist es, die ansässigen Partner zu vernetzen,

gemeinsame Themenschwerpunkte zu identifi zieren und sie für 

Projekte zusammenzuführen. 

Darüber hinaus spielt die Ansiedlung weiterer Unternehmen, 

die das bestehende Know-how fachlich ergänzen, eine 

wichtige Rolle. 
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